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WETTI NG E N : Vo rbereitu n gen fu rs Aa rga u er Ka nton a ltu rnfest [a ufen

Sportbegeisterte strömen ins Tägi
13 500 Tirrnerinnen und Tirrner
halten vom 15. bis 26. Juni die
Gemeinde Wettingen auf Trab.

Der Grossanlass stellt Anforde-
rungen an die Organisation.

Mitte Juni wird sich das Areal rund
um das Freizeit-, Sport- und Eventcen-
ter'Tägi in Wettingen in einen einzi
gen Tirrnplatz verwandeln: Dann
steigt das Aargauer Kantonalturnfest,
für das sich eine rekordmässige An-
zahl von T\rrnerinnen und Tirrnern
angemeldet hat. Fùr die Organisation
des Grossanlasses sind die fünf Trä-
gervereins-Mitglieder DTV Wettin-
gen, TV Wettingen, STV Neuenhof, TV
Würenlos sowie der Aargauer Tirrn-
verband (ATV) zuständig. Präsidiert
wird das Komitee vom Würenloser
Reto Widrig, dem Wettinger Mathias
Baumann und dem Neuenhofer Roli
Steiner. Seite 7 Wird zum Mekka der Turnvereine: Sportzentrum Tägi in Wettingen BILD: ZVG

WETTINGEN

Markus gegen
Markus
Zehn Leute buhlten im vergangenen
September um einen der sieben Sitze
im Wettinger Gemeinderat - gewählt
wurden sechs Männer und eine Frau,
darunter der parteilose Andrea Bova,
der sein Amt aufgrund einer schweren
Erkrankung nie antreten konnte. Am
13. Februar kommt es zur Ersatzwahl
- unter Namensvettern. FDP-Kandidat
Markus Haas kämpft ebenso um den
frei gewordenen Sitz wie SVP-Einwoh-
nerrat Markus Bader. Beide haben
denselbenJahrgang, beide sind im Ka-
der der Feuerwehr tätig - und doch
politisieren sie auf verschiedene
Weise. Haas will Mitglied des Rats
werden, obwohl er bei den Wahlen im
Ietzten Herbst als Gemeinderat nicht
bestätigt wurde. Und Bader will seine
Partei nach vier Jahren zurück in den
Gemeinderat führen und für eine bür-
gerliche Mehrheit sorgen. Was unter-
scheidet den Kandidaten der SVP von
demjenigen der FDP? Der Vorname ist
esjedenfalls nicht. Se¡te u
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WETTINGEN: Reto Widrig, oK-co-Präsident, uber die Vorbereitungen auf das Aargauer Kantonalturnfest

<Wir planen normal und bleiben
vom 15. bis zum26.Juni

flexibel)
In knapp fünf Monaten wer-

den 1.3 s00'T[rneririnen und

Tirrner das Wettinger Tägi

bevölkern. Die organisieren-
den Vereine sind auf Kurs.

ITONA SCHERER

Noch ziehen Kinder auf Schlittschu-
hen ihre Bahnen auf dem offenen Eis-

feld im.Tägi, und im g'êdeckten Be-

reich wird Eishockey gespielt' Mitte
Juni wird sich das Areal rund um das

Freizeit-, Sport- unfl Eventcenter in
einen einzigen T\rrnplatz verwandeln:
Rund 13 500 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer haben sich für das Aar-
gauer Kantonalturnfest angemeldet -
ein neuer Rekord. Das Kantonalturn-
fest (KTF) wird eine Ausstrahlung
weit über die Region hinaus haben,
Für die Organisation sind die fünf
Tf ägervereins-Mitglieder DTV Wettin-
gen, TV Wettingen, STV Neuenhol TV
Würenlos sowie der Aargauer Tirrn-
verband (ATV) zuständig. Der Würen-
loser Reto Widrig, der gemeinsam mit
dem Wettinger Mathias Baumann und
dem Neuenhofer Roli Steiner das Prä-

sidium bildet, über den Stand der Vor-

bereitungen:

Reto Widrig, die Corona'Zahlen sind
hoch wie nie, das Wettigerfäscht
wurde bereits abgesagt - wie steht
es um das Kantonalturnfest?

Um dieses Thema kommen wir na-

türlich nicht herum. Wir haben ja auch

den Corona-Fünfliber eingeführt, den
jeder Teilnehmende mehr bezahlt.
Falls das Ttrnfest ohne Zertifikats-
pflicht stattfindet, wird dieser Betrag
zurùckerstattet. Trotzdem weiss man
halt nie, wie sich die Situation bis zum

Juni entwickelt, Aber irgendwann
muss man einfach mit den Vorberei-
tungen beginnen. Der Zeitplan ist ge-

macht, wir wissen also, wann welche
Wettkämpfe stattfinden. Das Rahmen-
programm steht so weit, wenn auch
noch nicht in allen Details. Wir planen
also normal und bleiben flexibel.

Die Turnerinnen und Turner kom-
men jedenfalls in Scharen!

Rund 13 500Anmeldungen sind für
die aktuelle Zeit eine sehr gute Zahl'
Die Tirner freuen sich auf das Festl

Sogar der amtierende Thrnfestsieger
des Eidgenössischen in Aarau 2019,

der TV Wangen SZ, hat sich angemel-
det. Dank diesen erfreulichen Melde-

zahlen liegen wir sehr gut im Budget.

Das OK kann fast nur online arbei'
ten. Wie sehr schränkt Sie das ein?

Wir haben jeden Montagabend
Präsidentensitzung via Teams. Dort
sind auch Susi Müller, die Verant-
wortliche Administration und Vertre-
terin des DTV Wettingen, sowie Ge-

samtwettkampfleiter Andreas Wernli
vom ATV dabei. Andreas bringt eine
iiesige Erfahrung ein und weiss im'
mer eine Lösung, Wir würden auch
gerne mal einen Event rnit allen Mit-
gliedern der vier Ttrrnvereine durch'
führen. Aber so ein Anlass mit rund
500 Personen ist momentan nicht

möglich. Es wäre schön, wenn wir das

vielleicht kurz vor dem Tirrnfest doch
noqh schaffen.

Haben Sie im OK schon viel Erfah'
rung mit solchen Grossanlässen?

Wir haben zwar alle WettkämPfe in
unseren Vereinen organisiert, dar-
unter auch mal ein Kreisturnfest. Aber
das hier ist eine andere Hausnummer,
Man lernt jeden Tag dazu. Wir sind
froh, dass wir von der Erfahrung des

letzten Kantonalturnfests 2017 in Muri
profitiqren können. Die Ressortleiter
von damals geben uns gerne Auskunft,
und auch der schriftliche Schlussbe-
richt ist einsehbar und sehr hilfreich'

Wie sind die Bedingungen im Tägi?
Das Tägi ist ein sehr guter Partner'

Wir haben hier innerhalb eines klei'

nen Radius Hallen und Anlagen im
Freien. Ein Beispiel: Wir brauchen elf
Weitsprunganlagen für ein einziges
Datúm. Am Tag der Jugend, am
16. Juni, werden 5500 Kinder und Ju-
gendliche ihren Vereinswettkampf
austragen: Weitere Anlagen befinden
sich im Kreuzzelg und im Margelä-
cker - alle in Gehdistanz vom Tägi aus

erreichbar. Da sind auch keine Shut-

tle-Busse nötig. Zusätzlich finden
unter anderem im Freibad während
des Fests Freizeitaktivitäten für Teil-
nehmende und Besucher statt.

Auch Felder in der Umgebung ìn err
den genutzt. Wie geht man da vor?

Die Flächen mieten wir von Bauern
der Umgebung. Da muss man natür-
lich früh anfàngen, damit die Bauern
entsprechend planen und ihre Felder

vorbereiten können, Wir erhalten
rundherum grosse Unterstützung.
Auch vom Kieswerk, das uns bei der
Erstellung von Bauten oder Wegen
und Zufahrten hilft.

Wie ist die Zusammenarbeit mit
dem Kanton?

Auch mit dem BKS haben wir einen
sehr guten Austausch. Und dank unse'
rem Ehrenpräsidenten, Markus Dieth,
haben wir auch einen guten Draht
zum Regierungsrat. Weiter hat uns

./ auch sein Ratskollege Alex Hürzeler
schriftlich zugesichert, dass alle teil-
nehmeirden Kinder am Tag der Ju-
gend, Fronleichnam, schulfrei haben
werden.

Das Programm läuftvor allem an
den Wochenenden. Was Passiert
dazwischen?

'rNach der Eröffnungsfeier am
Mittwoch werden von Donnerstag
bis Sonntag WettkämPfe ausgetra'
gen. Unter anderen die WettkämPfe
von Plusport Aargau im Behinder'
tensport. Anschliessend findet ein
Umbau statt. Die Infrastruktur mit
den Festzelten ist bis zu den nächs-
ten Wettkämpfen'am Freitag dann
auch für externe Nutzer frei, sie kön-
nen zum Beispiel von Firmen für in-
terne Anlässe gemietet werden. Am
Freitag und Samstag werden die
VereinswettkämPfe. der ErwachSe-
nen durchgeführt. Am Sonntag,
25. Juni, ist die Schlussfeier im Sta-
dion Altenburg.

Suchen Sie noch freiwittige Hetfer?
Wir können das alles nicht alleine

stemmen und haben deshalb alle
Vereile der drei OK-Gemeinden an-
geschrieben, aber auch alle Vereine
des Badener Kr.eisturnverbands
(BKTV), Wir brauchen rund 3000 Vo-
Iunteers: Zudem hoffen wir auf
Unterstützung von anderen Ver-
einen, die am Wettigerfäscht enga-
giert gewesen wären. Sie bekommen
ja auch eine Entschädigung dafür.
Viele T\¡rnerabende sind aufgrund
von Corona ausgefallen, damit fehlen
ihnen wichtige Einnahmen. Zudem
gibt es auch ein grosses Helferfest
am Ende. Man kann sich via Website
bei uns melden.
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Reto W¡dr¡g vor dem Tägi, dem Epizentrum des Aargauischen Kantonalturnfests im Juni 2022 BILD: lS


